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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
nun geht es Schlag auf Schlag. Die Monate Mai 
und Juni bringen, abgesehen von hoffentlich 
gutem Wetter, auch viele Veranstaltungen mit 
sich. So kann man bei der SG HWN mit WKKW 
in den Mai tanzen (siehe Seite 3). Oder man 
tanzt in Wittgenborn in den Mai. Die Veranstal-
ter von Born to Rock organisieren erstmalig 
auf dem Gelände am Bornrad eine Maifeier (siehe Seite 15). An-
schliessend geht es in den Musikgarten nach Wächtersbach. Hier 
wird direkt weiter getanzt (Artikel Seite 4).
Vom 4. bis 12. Mai startet dann die Wächtersbacher Messe. Hier 
wird für jede Altersgruppe etwas geboten. Einen umfangreichen 
Überblick erhalten Sie auf unseren Messe-Sonderseiten (Seite 8 
bis 11). 
Am 9. Mai (Christi Himmelfahrt) findet in der Altstadt der 32. Kunst-
handwerkermarkt von 10 bis 18 Uhr statt. Hier bieten zahlreiche 
Kunsthandwerker ihre handgemachten Produkte an. Auch das 
Heimatmuseum öffnet an diesem Tag (Artikel siehe Seite 15). Um 
11 Uhr gibt es einen ökumenischen Gottesdienst vor dem Schloss. 
Hierzu laden die katholische Kirchengemeinde Wächtersbach und 
die evangelischen Kirchengemeinden Spielberg-Waldensberg und 
Wächtersbach ein (siehe Seite 3). 
Auch bei Toni‘s Pizzeria gibt es an diesem Tag ab 18 Uhr ein 
musikalisches Highlight: Heike Löwer wird mit ihrem Repertoire 
aus Rnb, Pop und Soul für tolle Stunden bei gutem Essen sorgen.
Vom 11. bis 31. Mai startet das Stadtradeln im Main-Kinzig-Kreis. 
Hier nehmen insgesamt 15 Kommunen teil. 
Vom 18. bis 21. Mai findet in Leisenwald der Leisenwälder Hei-
ratsmarkt statt. Eine schöne Tradition: „An Pfingsten geht man 
auf den Leisenwalder Heiratsmarkt!“ Wie in jedem Jahr erwartet 
die Besucherinnen und Besucher über die Pfingstfeiertage eine 
unterhaltsame und spannende Mischung aus stimmungsvoller 
Musik, zünftigen Speisen und einem traditionellen Krammarkt im 
Außenbereich.
Am 29. Mai, ab 18 Uhr, hat Toni‘s Pizzeria die Band Pitoni direkt 
aus Cervia/Italien zu Gast (siehe Seite 7).
Am 1. und 2. Juni erobern die Wikinger wieder das Areal rund um 
den Weiherhof. Strong Viking ist zurück mit seiner Water & Family 
Edition (siehe Seite 12 & 13).
Am 2. Juni gibt es außerdem in Wächtersbach einen Hofflohmarkt, 
den wir in Zusammenarbeit mit Heiko Jahn organisieren. Jeder 
kann mitmachen (Infos im nebenstehenden Artikel).
Sie sehen, es ist so einiges los im schönen Wächtersbach. Wir 
wünschen Ihnen viel Spaß und eine gute Zeit.

Ihre Verena Kohler

Zum Titel:
In zwei Wochen ist es endlich 

soweit! Die Messe Wächters-

bach öffnet für neun Tage 

ihre Pforten. Viele Aussteller 

präsentieren sich mit ihren 

Neuheiten. Für Jung und Alt 

wird jede Menge geboten. 

Das genaue Programm fin-

den Sie auf unseren Sonder-

seiten (Seite 8 bis 11).
 (Bild: 

Messe Wächtersbach GmbH)

Wächtersbach. Der Verkehrs- 
und Gewerbeverein organisiert 
für den 2. Juni in der Kernstadt 
Wächtersbach einen Hoffloh-
markt. Ein Hofflohmarkt funktio-
niert wie ein „normaler“ Flohmarkt, 
mit einem kleinen Unterschied: Die 
Verkäufer/-innen bleiben zu Hause 
und bieten ihre Waren im eigenen 
Hof (oder Einfahrt/Garage) an. 
Es gibt eine Karte von Wächters-
bach, in der die Teilnehmer/-innen 
verzeichnet sind, mit ein paar 
Stichpunkten, was angeboten 
wird. Diese Orte können die Kun-
den dann ablaufen, was zu einem 
Sonntagsspaziergang durch das 
schöne Wächtersbach wird. Liste 
und Karte werden am 1. Juni mit 
der Heimatzeitung verteilt und sind 
immer aktuell auf der Website ein-
sehbar. Kostenlose Anmeldungen 

und Eintrag in die Teilnehmerliste 
unter hofflohmarkt.jahnedv.de
Mit der Anmeldung kann auch ein 
kostenloses Plakat für den eigenen 
Hof angefordert werden. 
Für die Finanzierung des Flyers am 
1. Juni werden noch Sponsoren 
gesucht, für 50,- Euro erscheint 
Ihr Logo auf dem Flyer und auf 
der Website. Auskunft unter info@
hofflohmarkt.jahnedv.de
Wir hoffen, durch diese Aktion 
vielen Dingen, die sonst in Kel-
lern und auf Dachböden verstau-
ben würden, 
im Sinne der 
Nachhaltigkeit 
ein zweites Le-
ben schenken 
zu können.

Wächtersbach. Die Poststraße 
wird am 21. April, von 8 bis 19 Uhr 
zwischen Lindenplatz und Bleich-
gartenstraße gesperrt. Der Anlass 
ist ein Straßenfest, dass die Pfad-
finder des Stammes St. Bonifatius 
Wächtersbach im Rahmen der 

Straßenfest im Rahmen der 72-Stunden-Aktion 
Poststraße am 21. April teilweise gesperrt

diesjährigen 72-Stunden-Aktion 
veranstalten. Alle Anwohnerinnen 
und Anwohner sowie Interessierte 
sind herzlich eingeladen. Weitere 
Informationen finden Interessierte 
unter: stamm-bonifatius.de



 
KLEINANZEIGE

Großer Hausflohmarkt 
wegen Wohnungsauflö-
sung am Sonntag, 21. 
April, 11 bis 16 Uhr in 
Wächtersbach, Sudetenstra-
ße 26. 
Es gibt: EBK, Eckbank m. 
Tisch & Stühlen, Esszi., 
Schränke, Schlafzi., Wohnzi., 
Tische, Spiegel, Leder-Couch 
(elektr. verstellbar), Bilder, 
Gemälde, Bier-Krüge mit Zer-
tifikat, Vasen, Tontöpfe, Lam-
pen, Bekleidung, Taschen, 
Koffer, Geschirr, Hometrainer, 
Elektrogeräte, uvm.

Hesseldorf. Die SG Hesseldorf-
Weilers-Neudorf 1963 e.V. lädt für 
Freitag, 19. April, zur satzungsge-
mäßen Jahreshauptversammlung 
ein. Los geht es um 19.30 Uhr 
im Sportheim Hesseldorf. Auf der 

Wächtersbach. Als erste Veran-
staltung in diesem Jahr lädt der 
Heimat- und Geschichtsverein 
am Samstag, 27. April, zu einem 
„Besuch beim Nachbarn“ ein. 
Dabei handelt es sich um einen 
Halbtagsausflug zur Keltenwelt am 
Glauberg, Das dortige Museum 
präsentiert die europaweit einzig-
artigen Funde aus der Keltenzeit 
vor 2.400 Jahren, darunter die 
Statue des „Keltenfürsten vom 
Glauberg“. 
Die Fahrt nach Glauburg-Glauberg 
erfolgt mit privaten PKWs. Gemein-
samer Treffpunkt ist um 13.30 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Groß-
turnhalle Wächtersbach, wo sich 
möglichst Fahrgemeinschaften 

Besuch der Keltenwelt am Glauberg
bilden sollten. 
Der Eintritt in die Keltenwelt beträgt 
8,- Euro / Erwachsener (ermäßigt 
6,- Euro) und ist von jeder Teilneh-
merin / jedem Teilnehmer selbst 
vor Ort zu bezahlen. Innerhalb 
der Keltenwelt ist die Teilnahme 
an einer 1 ½-stündigen Führung 
durch das Museum und das Au-
ßengelände vorgesehen; weitere 
Kosten hierfür entstehen nicht. Im 
Anschluss daran erfolgt die Rück-
fahrt nach Wächtersbach.
Zur besseren Planbarkeit sind 
verbindliche Anmeldungen unbe-
dingt erforderlich unter der Tel.: 
06053-809 74 53 oder unter der 
E-Mail mitgliederbetreuung@hgv-
waechtersbach.de.

SG Hesseldorf-Weilers-Neudorf 1963 e.V. :
Jahreshauptversammlung

Tagesordnung stehen unter ande-
rem: Begrüßung, Totenehrung, Be-
richte des Ersten Vorsitzenden und 
Sparten, Kassenbericht, Entlastung 
des Vorstandes, turnusgemäße 
Wahlen und Verschiedenes mehr.

Wächtersbach. Einmal ohne 
Schwere sein - mit dieser Vor-
stellung laden die katholische 
Kirchengemeinde Wächtersbach 
und die evangelischen Kirchenge-
meinden Spielberg-Waldensberg 
und Wächtersbach ein zum tradi-
tionellen ökumenischen Gottes-

Völlig losgelöst ...
dienst am Himmelfahrtstag, den 
9. Mai, um 11 Uhr. Zusammen mit 
dem Posaunenchor und Gästen 
soll es in diesem Jahr einen neu-
en Blick in den Himmel und auf 
Traditionen geben. Man darf sich 
überraschen lassen. Im Anschluss 
gibt es selbstverständlich Suppe.

Hesseldorf. Am 30. April findet bei 
der Sportgemeinschaft Hesseldorf-
Weilers-Neudorf (SG HWN) wieder 
die beliebte „Tanz-in-den-Mai-
Beachparty“ statt. Die mittlerweile 
weithin bekannte ortsansässige 
Partyband WKKW wird am Abend 
den Gästen mächtig einheizen. 
Das Ganze findet wie gewohnt auf 
dem Sportgelände in Hesseldorf 
statt. Weil die Anzahl der Plätze 
etwas eingeschränkt ist, beginnt 
nun bereits der Ticketvorverkauf. 

Sportheim Hesseldorf / Wächtersbach:
Tanz in den Mai - Beachparty 

Die Eintrittskarten sind immer 
donnerstags von 18 bis 20 Uhr im 
Sportlerheim Hesseldorf erhältlich.

Wächtersbach. Die Kirche des 
Nazareners in Wächtersbach 
lädt ganz herzlich ein zum Kaf-
feenachmittag am Dienstag, 30. 
April, 15 Uhr, in das ehemalige 
Postgebäude in der Poststraße 
20. „Es erwartet Sie eine fröhlich 

Dienstag, 30. April, 15 Uhr, 
Kirche des Nazareners Wächtersbach:
Kaffeenachmittag

Runde mit einer Andacht bei Kaffee 
und Kuchen. Außerdem wird eine 
Teilnehmerin aus ihrem Leben 
berichten. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. Bitte benutzen Sie den 
Seiteneingang rechts, um in den 
1. Stock zu gelangen.“



Aufenau. Dass es in Zeiten ho-
her Arbeitsplatzfluktuation auch 
Ausnahmen gibt, beweisen die 
Mitarbeiter des Heizungs- und Sa-
nitärfachbetriebs Rieger Mein Bad 
Meine Wärme GmbH aus Aufenau. 
Nachdem bereits ein 40. Firmen-
jubiläum gefeiert werden konnte, 
wurde nun Andrea Herbert nach 
über 34 Jahren Betriebszugehö-
rigkeit feierlich in den Ruhestand 
verabschiedet.
Am 17. September 1989 hat die 
Aufenauerin Andrea Herbert bei 
der Fa. Rieger ihren ersten Ar-
beitstag begangen, nachdem sie 
von Rolf Rieger angesprochen 
wurde, ob sie sich eine Tätigkeit 
als Büroangestellte in seinem Be-
trieb vorstellen könnte und sofort 
zusagte. „In den letzten 34 Jahren 
hat sich die Arbeitswelt enorm 
gewandelt. An Handys war damals 
noch nicht zu denken und PCs 
waren erst langsam im Kommen“, 
resümiert die Ruheständlerin. „Es 

Andrea Herbert nach über 34 Jahren bei 
Fa. Rieger in Ruhestand verabschiedet

Ruheständlerin Andrea Herbert mit Firmeninhaber Nurettin Gündüz 
(links) und dem ehemaligen Geschäftsführer Rolf Rieger bei der Prä-
sentübergabe.

hat mir großen Spaß gemacht, 
meinen Teil zur tollen Entwicklung 
der Fa. Rieger beizutragen. Doch 
nun freue ich mich auf mehr Zeit für 
Familie, Garten und das Reisen.“
Der Firmeninhaber Nurettin Gün-
düz sowie der ehemalige Ge-
schäftsführer Rolf Rieger bedank-
ten sich bei Andrea Herbert im 
Rahmen einer kleinen Feier mittels 
Präsent für das über Jahrzehn-
te gezeigte Engagement und 
wünschten ihr für den Ruhestand 
eine glückliche und gesunde Zeit.
Die Firma Rieger ist ein altein-
gesessenes Handwerksunter-
nehmen, das 1977 in Aufenau 
gegründet wurde. Neben Neubau, 
Modernisierung und fachgerechter 
Wartung von Heizungs- und Sani-
täranlagen hat der Einsatz erneu-
erbarer Energien für den Betrieb 
eine herausragende Bedeutung. 
Hierbei legt der Meisterbetrieb 
großen Wert auf die Qualifikation 
seiner Mitarbeiter.

Aufenau. Das 50. Kinzigtal Moto-
cross am Sonntag, 21. April, stellt 
das sportliche Highlight der Aufe-
nauer Motocross Saison 2024 dar. 
In einem straffen Zeitplan werden 
Quads und drei Solomotorrad-
Klassen an den Start gehen.
Die Quad-Klasse erfreut sich in 
Aufenau seit jeher großer Beliebt-
heit und glänzt regelmäßig mit 
vollen Starterfeldern. Neben der 
weitläufigen Streckenführung ist 
die Bewässerungsanlage des MSC 
ein großer Pluspunkt für die Aus-
richtung entsprechender Rennen. 
In den Läufen zur Deutschen Quad 
Meisterschaft tritt Marlon Pfeifer 
für den MSC Aufenau an. Neben 
den schnellsten deutschen Fahre-
rinnen und Fahrern werden auch 
Teams aus dem europäischen 
Ausland erwartet.
Als zweites Highlight der Rennver-
anstaltung können sich Zuschaue-
rinnen und Zuschauer auf schnelle 
Solomotorrad Rennen freuen. 
Im MX-Hessencup kämpfen die 
Piloten mit ihren Motorrädern bis 
250 ccm (MX2) bzw. 450 ccm 
(MX1) in zwei Rennläufen um die 
Meisterschaftspunkte. Vom MSC 
Aufenau sind Daniel Schäffer in 
MX1 und Lukas Brill in MX2 mit 
von der Partie.
Abgerundet wird die Aufenauer 
Großveranstaltung vom DMV 
Ladies Cup. In zwei Rennläufen 
kämpft die weibliche Motocross 
Elite um den Tagessieg. Die Da-

Deutsche MX Meisterschaften Quad, MX-Hessencup
und DMV Ladies Cup in Aufenau am Start 
50. Kinzigtal Motocross
am Sonntag, 21. April

menwertung dürfte einigen Moto-
cross Fans noch aus dem letzten 
Jahr bekannt sein, als neben den 
schnellsten deutschen Fahre-
rinnen auch die ein oder andere 
internationale Motocross Größe in 
Aufenau zu Gast war.
Offizieller Veranstaltungsbeginn 
ist am Samstag, 20. April, von 17 
bis 19 Uhr mit der Anmeldung und 
Fahrzeugabnahme im Fahrerlager. 
Am Rennsonntag, 21. April, be-
ginnt das Programm bereits um 8 
Uhr mit den freien Trainings sowie 
den Pflicht- und Starttrainings in 
allen Klassen. Bereits im Pflicht-
training ist Spannung angesagt: 
Hier wird ausgefahren, wer sich 
bei den Rennläufen ab 11.30 Uhr 
seinen Startplatz als erstes aussu-
chen darf.
Die Eintrittspreise betragen unver-
ändert zum Vorjahr 15,- Euro für 
Erwachsene, 13,- Euro für Rentner 
und 8,- Euro für Jugendliche zwi-
schen 14 und 16 Jahren. Kinder 
genießen freien Eintritt und eine 
Familienkarte für zwei Erwachsene 
und zwei Jugendliche kostet 40,- 
Euro. Von den Abfahrten der A66 
Bad Orb / Wächtersbach und Bad 
Soden/Salmünster ist die Anfahrt 
ausgeschildert. Aktuelle Informati-
onen und den detaillierten Zeitplan 
zur Veranstaltung erhalten Inter-
essierte unter www.msc-aufenau.
de oder auf der Facebook Seite 
des Vereins.

Wächtersbach. Der Musikzug 
Wächtersbach veranstaltet am 
Mittwoch, 1. Mai, wieder sein 
traditionelles Grillfest. Getreu 
dem Motto „Nach dem Wandern 
nicht lange warten, bei Bier und 
Gegrilltem zum Musikzug in den 
Garten“ sind alle Wanderer und 
Ausflügler zum Verweilen oder 
einer zünftigen Rast in den idylli-
schen Musikgarten mit Grill und 
Bierbrunnen eingeladen. Folgende 

Maifeier des Musikzuges Wächtersbach
Kapellen sorgen an diesem Tag 
für die musikalische Unterhaltung:
12 bis 14 Uhr: „Blech Holz Blosen“; 
14.15 bis 14.45 Uhr: „JuBa Wäba“ 
und 15 bis 17 Uhr „Musikzug 
Wächtersbach“.
Ein Spontanauftritt der Drumband 
des Fanfarenzuges Barbarossa 
Gelnhausen ist ebenfalls vorge-
sehen. Der Eintritt ist frei, Tischre-
servierungen erbeten bei Stephan 
Muck, Tel.: 06053-2012.
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Rufbereitschaft des 
Hessischen Forstamtes Schlüchtern

 
Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte

das Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an.
Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem

diensthabenden Revierleiter verbunden.

Wächtersbach. Zur Verbesserung 
der Sicherheit und des Wohler-
gehens der Bürger hat die Stadt 
Wächtersbach die Anschaffung von 
sieben Defibrillatoren für das Schloss 
Wächtersbach, das Bürgerhaus so-
wie die Dorfgemeinschaftshäuser 
in Neudorf, Weilers, Waldensberg, 
Hesseldorf und Kulturhaus Aufenau 
beschlossen. Die Gemeinschaftshäu-
ser Wittgenborn und Leisenwald sind 
bereits ausgestattet. 
Diese Bereitstellung dient dem Ziel, 
eine schnelle und effektive Erste 
Hilfe bei Herz-Kreislauf-Notfällen 
zu ermöglichen und so die Überle-
benschancen im Notfall signifikant 
zu erhöhen.
Defibrillatoren sind entscheidend, 
da sie bei plötzlichem Herzstillstand 
eingesetzt werden können, um den 
normalen Herzrhythmus wiederher-
zustellen. Nach der Installation dieser 
Geräte erreicht die Stadt Wächters-
bach ihr Ziel, dass jeder Stadtteil über 
einen Defibrillator verfügt, der bei 
Herz-Kreislauf-Notfällen eingesetzt 
werden kann.
Die technischen Voraussetzungen 
für die Installation dieser Geräte 
wurden bereits bei einem Vorort-
termin geprüft und bestätigt. Die 
Defibrillatoren werden sowohl innen 
(im Schloss) als auch außen (am Bür-
gerhaus und den Dorfgemeinschafts-
häusern) installiert, um eine breite 
Zugänglichkeit zu gewährleisten.
Die empfohlenen Geräte haben in 
der Regel eine Verwendbarkeit von 

Mehr Leben retten
mit mehr Defibrillatoren

mind. 15 Jahren. Dieses AED-Gerät 
ist auch für Kinder geeignet. Unter 25 
kg Körpergewicht ist eine gesonderte 
Betätigung des Geräts notwendig.
Die Finanzierung dieses Projekts 
wird durch einen Zuschuss von 
820,- € pro Gerät von der Björn-
Steiger-Stiftung unterstützt, was die 
Anschaffung der Geräte erleichtert. 
Die Eigenbeteiligung der Stadt 
Wächtersbach beläuft sich auf rund 
10.000 Euro.
Dieses Projekt ist ein wesentlicher 
Schritt zur Stärkung der Notfallin-
frastruktur und demonstriert die 
Bedeutung präventiver Maßnahmen 
in unserer Gemeinschaft. Die Stadt 
dankt der Björn-Steiger-Stiftung für 
ihre großzügige Unterstützung.
Zur Anschaffung der Defibrillatoren 
für die oben genannten öffentlichen 
Einrichtungen in Wächtersbach, 
äußert sich Bürgermeister Weiher:
„Die Sicherheit und das Wohlbe-
finden unserer Bürgerinnen und 
Bürger sind oberste Priorität. Mit der 
Installation von Defibrillatoren an 
geeigneten Standorten unserer Stadt 
setzen wir ein starkes Zeichen für un-
ser Engagement, Notfallsituationen 
effektiv zu begegnen. Diese Maßnah-
me spiegelt unseren fortwährenden 
Einsatz für eine gesunde und sichere 
Umgebung wider und ich bin stolz, 
dass wir dank der Unterstützung 
durch die Björn-Steiger-Stiftung die-
sen wichtigen Schritt umsetzen kön-
nen. Gemeinsam verbessern wir die 
Notfallbereitschaft in Wächtersbach 

und retten möglicherweise Leben.“
Die Defibrillatoren werden in den 
kommenden Wochen in der Innen-
stadt und den Dorfgemeinschafts-
häusern installiert und stehen dann 
für den Einsatz bereit. Die Stadt 
Wächtersbach lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich dazu ein, sich 
über die Handhabung der Geräte zu 
informieren, um im Ernstfall schnell 
und sicher handeln zu können.

Die genauen Standorte der Defibril-
latoren sind in einer Übersichtskarte 
auf der Internetseite der Stadt Wäch-
tersbach unter www.stadt-waechters-
bach.de/defibrillator veröffentlicht. 
Dort findet man auch einen Link zu 
einem kurzen Schulungsvideo, das 
zeigt, wie einfach die Bedienung der 
Geräte ist.

Wächtersbach. In den vergangenen 
Jahren haben wir alle beobachtet, 
wie Extremwetterereignisse von 
Dürren über Hitzewellen bis hin zu 
Starkregen und Hochwasser zuneh-
mend unseren Alltag prägen. Ange-
sichts dieser Herausforderungen ist 
es unabdingbar, durch vorbeugende 
Maßnahmen die potenziellen Aus-
wirkungen zu verringern. Vor diesem 
Hintergrund hat der Magistrat der 
Stadt Wächtersbach eine umfassende 
Analyse zu Starkregenniederschlägen 
initiiert. Diese Studie ermöglicht es 
uns, zukünftige Risiken präziser zu 
bewerten und gefährdete Bereiche 
frühzeitig mit geeigneten Schutzmaß-
nahmen zu versehen.
Wir freuen uns, die Öffentlichkeit 
über die Ergebnisse dieser wichti-
gen Untersuchung zu informieren. 
Zu diesem Zweck veranstalten wir 
eine Informationsveranstaltung für 

Starkregen - Informationsabend
alle Bürgerinnen und Bürger von 
Wächtersbach:
Datum: Mittwoch, 24. April
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Bürgerhaus Wächtersbach,
Heinrich-Heldmann-Halle 

Ferner besteht die Möglichkeit die 
Informationsveranstaltung live auf 
der Homepage der Startseite der 
Stadt Wächtersbach zu verfolgen. 
Fragen während des Termins können 
ausschließlich im Bürgerhaus gestellt 
werden. 
Die Stadt Wächtersbach lädt die 
Bürgerinnen und Bürger von Wäch-
tersbach herzlich ein, an dieser Ver-
anstaltung teilzunehmen. Gemeinsam 
können wir einen Weg finden, unsere 
Stadt resilienter/widerstandsfähiger 
gegenüber den Herausforderungen 
durch Extremwetterereignisse zu 
machen.
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Wächtersbach. Am 18. Juni bietet 
die Stadt Wächtersbach für Seniorin-
nen und Senioren aus Wächtersbach 
eine Fahrt zur Landeshauptstadt 
Mainz an.
Los geht es am 18. Juni, um 9 Uhr, 
vom Bahnhof Wächtersbach. Der 
Fahrplan für die Stadtteile befindet 
sich im Anhang. Die Rückfahrt ist 
für 16.30 Uhr geplant.
Dienstags findet in der Altstadt von 
Mainz ein großer Wochenmarkt statt. 
Außerdem hat die Stadt Mainz mit 
ihrer schönen Altstadt einiges zu 
bieten: Viele Fachwerkhäuser, den 
im Renaissancestil gehaltenen Markt-
brunnen, den romanischen Mainzer 
Dom mit seinem markanten achtecki-
gen Turm, das Gutenberg-Museum 
(Eintritt pro Person 5,- Euro), das 
Mainzer Fastnachtsmuseum (Eintritt 
pro Person 3,- Euro), viele weitere 
Denkmäler, Brunnen, Cafés und 
Restaurants entlang des Rhein-Ufers.
Auf dem Stephansberg sind in der 
katholischen Pfarrkirche St. Stephan 
die blau leuchtenden Glasfenster des 
Künstlers Marc Chagall zu sehen.
Auch eine Shopping-Tour lohnt sich 
bei zahlreichen schönen Geschäften 
in der Innenstadt.
Der Preis für die Seniorenfahrt 
beträgt 18,- Euro pro Person und 
ist bei Anmeldung an der Zentrale 
des Rathauses direkt bar oder per 
EC-Karte zu zahlen. Der Fahrpreis 

Am 18. Juni wird die Landeshauptstadt Mainz besucht
Seniorenfahrt der Stadt Wächtersbach

kann bei Nichtantritt der Fahrt nicht 
zurückgezahlt werden.
Anmeldungen bitte bis spätestens 
3. Juni. 
Für weitere Informationen steht 
Elke Schmidt-Habermann morgens 
zwischen 8 und 12 Uhr gerne zur 
Verfügung.

Fahrplan für die Stadtteile:
Innenstadt:
8.30 Uhr:Brückenstraße / Ecke 
Schlierbacher Straße; 8.35 Uhr: 
Lindenplatz (vor der Volksbank);  
8.45 Uhr: Gelnhäuser Straße / Ecke 
Sandacker; 8.50 Uhr: AWO-Senio-
renzentrum; 8.55 Uhr: Messeplatz;  
9 Uhr: Bahnhof Wächtersbach
Platte:
8.10 Uhr: Leisenwald – Kinder-
garten; 8.15 Uhr: Leisenwald – 
Backhaus; 8.25 Uhr: Waldensberg 
– „Waldenser Schenke“; 8.30 Uhr: 
Wittgenborn – ehem. Gaststätte „Zur 
Bergeshöh“; 8.35 Uhr: Wittgenborn 
– Am Sportplatz
Hesseldorf, Weilers, Neudorf:
8.10 Uhr: Hesseldorf – Kleegarten-
straße / Aue; 8.15 Uhr: Hesseldorf 
– Weilerser Straße; 8.20 Uhr: Weilers 
– Pferdestall; 8.25 Uhr: Neudorf – 
Am Dalles
Aufenau:
8.30 Uhr: Kindergarten; 8.35 Uhr: 
Bushaltestellte Alte Post; 8.40 Uhr: 
Bushaltestelle Autohaus Nix

Wächtersbach. Ingrid Müller, die 
Vorsitzende der Seniorengemein-
schaft, begrüßte die über 80 Gäste 
im Dorfgemeinschaftshaus, als der 
gesamte Senioren-Beirat hinter sie 
trat und Ingrid Müller mit einem 
Blumengruß zum 30-jährigen Jubilä-
um der Seniorengemeinschaft HNW 
gratulierte. Ingrid Müller war von 
Anfang an dabei, zuerst als Zweite 
Vorsitzende, dann – bis heute – als 
Erste Vorsitzende.
Auch Bürgermeister Andreas Weiher 
und Pfarrerin Beate Rilke gratulier-
ten herzlich. Bürgermeister Weiher 
überreichte neben einem Präsent und 
einem Blumenstrauß eine Urkunde 
mit dem Zitat: „Ehrenamt ist keine 
Arbeit, die nicht bezahlt wird, es ist 
die Arbeit, die unbezahlbar ist“. Er 
dankte damit Ingrid Müller für ihr 
enormes Engagement, ihren ehren-
amtlichen Einsatz über so viele Jahre 
und dass sie immer für die Senioren 
im Einsatz ist.
Pfarrerin Rilke dankte ihr ebenfalls 
für die ehrenamtliche Arbeit und 
erwähnte, dass die Pfarrerinnen 
immer für sie da seien und sie gerne 
unterstützen.
Nach Kaffee und Kuchen begeisterte 
Dr. Peter Tauber mit einem wunder-
baren Vortrag über sein neues Buch 
die Gäste. Er berichtete, dass er vor 
ein paar Jahren schlimm erkrankt 

Toller Vortrag von Peter Tauber
und Ehrung von Ingrid Müller
Senioren-Nachmittag der
Seniorengemeinschaft in Hesseldorf

war und anschließend sein erstes 
Buch „Du musst kein Held sein“, 
geschrieben hat, was sehr erfolgreich 
war. Nun hat er ein weiteres Buch 
geschrieben, das er nun in Hesseldorf 
vorstellte: „Mutmacher“.
Das Buch enthält inspirierende 
Geschichten von unterschiedlichen 
Menschen, die der Autor persön-
lich kennengelernt hat und deren 
Lebenswege als beispielhaft und 
motivierend dargestellt werden. Es 
erzählt unter anderem von einer 
tapferen Frau, die trotz ihrer Mul-
tiplen Sklerose lebensfroh bleibt, 
einem großzügigen Marathonläufer, 
der seine Gewinne einem Hospiz 
spendet, einem jungen Friseur, der 
seine berufliche Wende nutzt, um 
Kindern aus sozial schwachen Fa-
milien zu helfen und einer Soldatin, 
die nach schweren Verletzungen im 
Auslandseinsatz wieder zu ihren 
Pflichten zurückkehrt. Diese und 
weitere Geschichten, regen dazu an, 
trotz Widrigkeiten stets Mut und Op-
timismus zu bewahren und selbst zu 
„Mutmachern“ für andere zu werden.
Ein sehr interessantes Buch, das im 
Handel erhältlich ist.
So ging ein wunderschöner Senioren-
Nachmittag wieder viel zu schnell 
zu Ende und alle freuen sich nun auf 
die Messe Wächtersbach, die am 4. 
Mai beginnt.

Wächtersbach. Bereits zum 28. 
Mal nimmt die AWO Wächtersbach 
in diesem Jahr an der Wäch-
tersbacher Messe teil. In Halle 
10/11, Stand-Nr. 1023, bietet die 
AWO wieder Kaffee und Kuchen 
in gewohnter Qualität sowie Kalt-
getränke an. Das sich über Jahre 
hinweg bewährte und auf Kontinu-
ität setzende Personal freut sich 
bereits heute, die Standbesucher 
abermals mit dem leckeren Ku-
chen und Kaffee in verschiedenen 
Variationen verwöhnen zu können. 
Besonders hervorzuheben ist, 
dass der AWO Ortsverein Wäch-
terbach bereits zum 28. Mal in 

AWO Wächtersbach zum 28. Mal
auf der Messe Wächterbach

ununterbrochener Reihenfolge an 
der Messe teilnimmt. Das ist als 
Zeichen der Nachhaltigkeit und 
der guten Harmonie innerhalb des 
Vereins zu werten.
„Es dürfte nahezu einmalig sein, 
dass ein ehrenamtlicher Verein 
über einen solch langen Zeitraum 
für die Dauer von jeweils neun 
Tagen auf einer Messe vertreten 
ist. Das ist nur machbar, wenn man 
hochmotivierte und zuverlässige 
Helfer hinter sich weiß“, richtet 
der Erste Vorsitzende, Norbert 
Döppenschmitt, ein großes Kom-
pliment an seine fleißigen Mitstrei-
terinnen und Mitstreiter.

Aufenau. Der VdK Ortsverband 
Aufenau lud alle Mitglieder und 
Partner am 13. April zur Infover-
anstaltung „Fit durch Ernährung“ 
ins Kulturhaus Aufenau ein. Julius 
Bergmann, der Erste Vorsitzende, 
begrüßte die Anwesenden, ebenso 
den Kreisvorsitzenden Achim Gar-
de und die Seniorenbeauftragte der 
Stadt Wächtersbach Elke Schmidt-
Habermann. Die Referentin an 
diesem Nachmittag war Ildiko Palla. 
Gemeinsam wurde nun bei lebhaf-
ter Unterhaltung Kaffee getrunken.
Bei dem Vortrag erklärte Frau Palla 
was man bei gesunder Ernährung 
alles beachten sollte. Mehrmals 
täglich Obst und Gemüse, fri-
sche Kräuter, Vollkornprodukte 

Infoveranstaltung 
VdK Ortsverband Aufenau

und Getreide, Hülsenfrüchte, wie 
Bohnen oder Linsen sowie Nüsse, 
Samen und Kerne essen. Je ab-
wechslungsreicher und bunter die 
Lebensmittel sind, desto gesünder 
ist die Ernährung. Außerdem ist 
es sehr wichtig viel zu trinken, 
keine Energy Drings, am besten 
Zuckerfreie Getränke. Ein ausge-
wogener Ernährungsplan steigert 
die Fitness. Wer sich fit fühlt, fühlt 
sich gut. Zum Schluß teilte der 
Vorsitzende den Anwesenden noch 
mit, dass der VdK Kreisverband 
auf der Messe Wächtersbach die 
ganze Woche über einen Stand 
hat. Er bedankte sich noch bei allen 
Helfern und wünschte ein schönes 
Wochenende.



Die Staff von Toni‘s Pizzeria startet in eine weitere tolle Biergarten-
Saison. „Unsere beliebten Igloos gehen nun in ihre wohlverdiente Som-
merpause“, sagt Wirtin Francesca scherzend. In Toni‘s Pizzeria stehen 
nämlich von Oktober bis etwa März beheizte Igloos im Außenbereich, 
die so manch einer schon mit gelandeten Ufos verwechselt hat. Doch 
nun ist Francesca und ihr Team hochmotiviert für die kommende 
Biergarten-Saison. Neu im Sortiment und Francescas heißer Tipp 
für diesen Sommer ist das bayerische Helle frisch vom Fass. Neben 
Pils und Hefeweizen vom Fass sorgt nun ein weiteres Bier für eine 
erfrischende Abkühlung an sonnigen Tagen.

Auf diesen Sommer freut sich Francesca ganz besonders. Gemein-
sam mit ihrem Team habe sie bereits seit Anfang des Jahres an der 
Planung von verschiedenen Veranstaltungen gearbeitet. „Neben dem 
Tagesgeschäft, wie dem Mittagstisch und dem seit 1994 bestehenden 
Lieferservice sind Veranstaltungen immer etwas schönes. Gute Musik 
und gutes Essen, mehr braucht man doch nicht“, sagt sie scherzend.

Im letzten Sommer fanden bereits 
einige Veranstaltungen im schönen 
Biergarten mit italienischem Flair 
von Toni’s Pizzeria statt. So auch der 
allererste Pizzeria-Gottesdienst. Das 
Motto der Veranstaltung: „Warum die 
Kirche im Dorf lassen, wenn wir sie in 
die Pizzeria holen dürfen.” So konnten 
die Gäste an diesem Abend neben 
musikalischer Begleitung auch Teil 
eines evangelischen Gottesdienstes 
sein. Der ausgebuchte Biergarten und 
der Stimmung zu urteilen, ein voller 
Erfolg. Daher folgt auch bereits in 

Kürze ein neuer Termin für einen weiteren Pizzeria-Gottesdienst in 
Toni’s Pizzeria.

Für den Monat Mai gibt es allerdings schon fest geplante Veranstal-
tungen. So verbringen Francesca und ihr Team Anfang Mai zunächst 
erst einmal einen Tag auf der Messe Wächtersbach. „Am 7. Mai, von 
10 bis 18 Uhr, findet ihr uns an der Messe Wächtersbach in der Main-
Kinzig-Halle“, so Francesca. Für ihren Messestand habe sie erstmalig 
kleine Giveaways anfertigen lassen, über welche sich die Messebesucher 
neben Wein und Grissini ebenfalls freuen dürfen. „Für die Gäste nur 
das Beste“, lacht sie. Wer also Lust und Zeit hat ist demnach herzlich 
am Messestand von Toni’s Pizzeria eingeladen.

Weiter soll es dann an Vatertag, den 9. Mai gehen. An diesem Tag 
dürfen sich Francescas Gäste über musikalische Begleitung in ihrem 
Biergarten freuen. Heike Löwer wird mit ihrem Repertoire aus Rnb, 
Pop und Soul für tolle Stunden bei gutem Essen sorgen. 

Das persönliche Highlight von Francesca findet am 29. Mai statt. 
„Es ist eine Herzensangelegenheit. Wir bringen ein bisschen Italien nach 
Deutschland“, so Francesca. So kommt die zwei-Mann-Band Pitoni extra 
aus Cervia, Francescas Lieblingsort in der Region Emilia Romagna, 
angereist, um in Toni’s Pizzeria aufzutreten. 
Die Band spielte beispielsweise bereits am 25. und 30. Jubiläum der 
Pizzeria. „Meine Gäste waren immer begeistert, die Stimmung einfach total 
mitreißend“, erinnert sich Francesca. An diese tollen Abende möchte 
sie nun am 29. Mai anknüpfen. 
„Ragazzi am 29.Mai - Save the Date!”, betont sie.

Neben einem täglich wechselnden Mittagstisch und weiteren saisonalen 
Speisen hat Toni’s Pizzeria im Monat Mai also einiges an Programm 
zu bieten. „Mein Team und ich freuen uns unglaublich“, sagt Francesca. 
„Ci vediamo!“

Toni‘s Pizzeria Wächtersbach: Start der Biergarten-Saison und Mai Highlights



Wächtersbach. Vom 4. bis 12. Mai 
hat die 74. Messe Wächtersbach 
an jedem Tag ein Programm voller 
Informationen und Höhepunkten 
zu bieten. Von Garten- und Land-
schaftsbau bis hin zu technischen 
Neuerungen gibt es Informatio-
nen en masse. Die Berufs- und 
Ausbildungsmesse hat mit 70 
Ausstellern eine neue Rekord-
Teilnehmerzahl erreicht. Mit dem 
Singen der Kettensägen wird 
ein ganz besonderes Event auf 
der ganzen Messe zu hören sein. 
Hier wird nicht nur ein Deutscher 
Meister in der Königsklasse seine 
Fähigkeiten im Sportholzfällen 
vorführen; Besucher können unter 
Anleitung selbst Hand anlegen. 
Den Musikfreunden werden neben 
den täglichen im Eintrittspreis ent-
haltenen Nachmittags-Events mit 
„HOT STUFF“, „Cold as Ice“ und 
„Rodgau Monotones“ Musik und 
Unterhaltung in den Abendstun-
den angeboten. In Halle 5 gibt es 
im Hesseneck endlich wieder Gau-
menschmaus und Stöffchen. Die 
„Landwirtschaftliche Ausstellung 
mit Bauernmarkt“ präsentiert sich 
unter dem Slogan „Unsere Bau-
ern – Landwirtschaf(f)t 2024“ in 
neuer Konstellation. Zum Family-
Weekend am 11. und 12. Mai ist 
der Eintritt zum nahezu halbierten 
Preis möglich.

Über 250 Aussteller regional 
– national und international 
präsentieren in diesem Jahr ihr 
beeindruckendes Produkt- und 
Dienstleistungsangebot. Informie-
ren – probieren – testen: Unsere 
Aussteller beraten Sie gerne über 

aktuelle Trends und Neuheiten, 
Bauen, Wohnen, Renovieren, 
Handwerk, Haushalt, Gesundheit, 
Garten, Freizeit, Energie und Um-
welt. Hier können die Besucher auf 
tausenden von Quadratmetern 
Ausstellungsfläche nach ihren 
eigenen Bedürfnissen shoppen 
und ihren Wissensdurst nach 
Neuigkeiten am Markt stillen. Die 
Aussteller brauchen nach wie vor 
nicht den Vergleich mit Internet 
und Versandhandel zu scheuen, 
denn an den Messeständen kann 
der Besucher noch in Ruhe schau-
en, probieren, und eine Beratung 
gibt es noch obendrauf. Aufgrund 
einer Gesetzesflut und technischer 
Neuerungen genügt es meist 
nicht mehr, als Laie im Internet zu 
recherchieren. Die Messebesucher 
suchen das persönliche Gespräch 
und den Kontakt mit Handwerk, 
Herstellung und Handel. Der von 
Jahr zu Jahr wachsende Bereich 
der Berufs- und Ausbildungsmesse 
Main-Kinzig zeigt außerdem, dass 
auch hier ein großer Gesprächsbe-
darf herrscht. Arbeitgeber setzen 
noch immer den persönlichen 
Kontakt über Online-Bewerbun-
gen, die bei der Besetzung wichti-
ger Positionen bestenfalls für eine 
erste Kontaktaufnahme nützlich 
sind, aber niemals den direkten 
persönlichen Austausch ersetzen 
können. Schließlich zeigt auch der 
Run allerorts auf Live-Konzerte, 
dass die Musikfreunde sich nicht 
mit Musik aus der Konserve be-
gnügen wollen. 

Hier die Themenwelten und Mes-
se-Highlights im Überblick:

Unsere Bauern - 
Landwirtschaf(f)t 2024:
Herausforderung
und Bereicherung zugleich
Die Freude an Tier und Natur, 
wenn alles wächst und gedeiht; 
und auch der Umgang mit mo-
dernen Maschinen und land-
wirtschaftlichen Geräten kann 

begeistern, während anderer-
seits die Herausforderungen mit 
Klimawandel, Bürokratie und 
Existenzbedrohung ständig zu-
nehmen. Was gestern war, heute 
ist und morgen sein könnte, das 
versuchen die Landwirte sich 
und den an der Landwirtschaft 
Interessierten zu beantworten. 
Eine Bestandsaufnahme von bis-
herigen Methoden, heutigen 
technischen Möglichkeiten und 
den durch Forschungsergebnisse 
zu erwartenden Veränderungen 
von morgen ist notwendig, um 
den wachsenden Anforderungen 
gerade auch im Hinblick auf den 
Klimawandel ins Augen sehen und 
darauf reagieren zu können.
Die Bestandsaufnahme zur Ent-
wicklung der Landwirtschaft um-
fasst auch: Anzahl der Betriebe, 
Betriebsgröße, Anzahl der Men-
schen, die in der Landwirtschaft 
tätig sind und Entwicklung der 
Selbstversorgung. Wie hat sich 
der Alltag der landwirtschaftlichen 
Tätigkeit verändert? 

Die Produkte aus heimischer Land-
wirtschaft vom Direktvermarkter 
oder vom Hofladen sind bei den 
Verbrauchern sehr beliebt. Hier 
bietet der Bauernmarkt direkt vor 
der Landwirtschaftlichen Ausstel-
lung eine optimale Gelegenheit, 
regionale Erzeugnisse zu genie-
ßen oder zu kaufen. Ein großer 
Biergarten lädt mit Essen und 
Trinken zum Stärken, Verweilen 
und Gedankenaustausch ein.

Tierschau immer wieder
ein Publikumsmagnet
Von sanften Alpakas und neugie-
rigen Ziegen, Schafen, Rindern, 
Pferden bis hin zu flinken Kanin-
chen und allerlei Geflügel, gibt es 
für jeden etwas zu entdecken. Die 
Tiere werden liebevoll betreut und 
in geräumigen Gehegen präsen-
tiert, wobei ihr Wohlergehen stets 
im Mittelpunkt steht. Wo haben 
kleine und große Messebesucher 

schon einmal die Möglichkeit, 
mit Tieren auf Tuchfühlung zu 
gehen – Küken beim schlüpfen 
oder Ferkeln beim rumtollen 
zuzuschauen? Neben dem reinen 
Unterhaltungswert bietet die Tier-
schau auch eine Bildungsdimensi-
on. Erfahrene Tierbetreuer stehen 
den Besuchern zur Verfügung, um 
Informationen über die verschie-
denen Arten, ihre Lebensweisen 
und Bedürfnisse zu teilen. Dies 
ermöglicht den Besuchern, nicht 
nur Spaß zu haben, sondern auch 
etwas über den Respekt und die 
Fürsorge für Tiere zu lernen. Auf 
dem Stand des Kreisbauernver-
bandes vor der Halle kann der 
interessierte Laie sich folgend 
austauschen und informieren.

Messe-Erlebnisgarten mit
Wasserspielen und Beach-Area
Schon beim Betreten des Messe-
geländes über den Haupteingang 
führt Sie ein Weg vom Stand der 
MHI in den Erlebnisgarten. Der Er-
lebnisgarten auf der diesjährigen 
Einkaufs- und Erlebnismesse ver-
spricht ein facettenreiches buntes 
Angebot für Besucher jeden Al-
ters. Insbesondere locken die Was-
serspiele und die Beach Area mit 
erfrischendem Vergnügen – eine 
rund 1.000 Quadratmeter große 
Fläche zum Verweilen und Ent-
spannen. Neben dem erfrischen-
den Ruhepol auf dem Messege-
lände ist die Anlage Inspiration für 
moderne Gartengestaltung und 
-bepflanzung – umgesetzt von der 
ortsansässigen MHI Naturstein & 
Baustoffservice GmbH sowie Gar-
ten- und Landschaftsbau Georg 
aus Brachttal. Nehmen Sie Platz 
auf den liebevoll eingebrachten 

EINKAUFS- und ERLEBNISMESSE begeistert
mit vielfältigem Ausstellerangebot und mitreißenden Themenwelten
Information, Innovation, Tradition und Unterhaltung gleichermaßen
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Quadern und Findlingen und ent-
spannen Sie vom Messetrubel zwi-
schen Bepflanzung, Wasserspielen 
und Gestaltungselementen. Vom 
Erlebnisgarten aus gelangen Sie 
direkt in die Beach-Area. Mit 
Cocktails von MarKai‘s Cocktail-
bar und Unterhaltungsprogramm 
auf der Bühne vom Funkhaus 
Aschaffenburg/Radio Primavera, 
genießen Sie, zum Beispiel mit 
einer Hessischen Caipirinha, den 
Blick auf den Erlebnisgarten. 

Main-Kinzig-Halle: 
50 Jahre Main-Kinzig-Kreis - 
eine Erfolgsgeschichte 
„Hier dreht sich alles um den 
Menschen“. Unter diesem Motto 
werden sich die teilnehmenden 
Behörden, Institutionen und Kom-
munen in der Main-Kinzig-Halle 
vorstellen und im Forum Fachvor-
träge halten, die den Besucher 
nicht nur zu anstehenden Frage-
stellungen informieren, sondern 
auch die Möglichkeit eröffnen, 
über die für die Besucher wichti-
gen Themen zu diskutieren. Die 
Entwicklung des 1974 gegrün-
deten Main-Kinzig-Kreises steht 
anlässlich seines 50-Jährigen Be-
stehens besonders im Fokus. Mit 
über 430.000 Einwohnerinnen und 
Einwohnern in 29 Städten und Ge-
meinden ist er der bevölkerungs-
reichste Landkreis Hessens. Auf 
der Messe Wächtersbach wird sich 
der Main-Kinzig-Kreis mit einer 
Bandbreite aktueller Themen und 
Projekte des Kreises präsentieren, 
etwa den massiven Ausbau des 
Glasfasernetzes, die hohen Investi-
tionen für Schule und Bildung, die 
Förderung des ländlichen Raumes, 
die Digitalisierung der Verwaltung 
und die Energiewende. Neben der 
Vorstellung der Einrichtungen des 
Kreises und einzelner Kommunen 
werden Fachvorträge zu brennen-
den aktuellen Fragen angeboten. 
Ganze Thementage lenken den 
Fokus auf bestimmte Bereiche: 
Tage des Ehrenamts (4./5. Mai), 
Tag der Pflege und Gesundheit (6. 
Mai), Tag der Wirtschaft (7. Mai), 
Tag der Senioren (8. Mai), Tag der 
Kinder und Jugend (9. Mai), Tag 
der Gründer (10. Mai) und Tag der 
Digitalisierung (11. Mai).

Königsklasse im Sportholzfällen
Spektakuläre Live-Shows
von STIHL TIMBERSPORTS®
vom 9. bis 12. Mai 
Ein modernes Kräftemessen, tief 
verwurzelt in der traditionellen 
Waldarbeit. Messerscharfe Äxte, 
Hand- und Motorsägen im extre-
men Wettkampf-Einsatz – Kraft, 

Präzision und die richtige Technik 
sind das A und O – Sekunden-
bruchteile entscheiden zwischen 
Sieg oder Niederlage. Die Wett-
kämpfe begeistern bundesweit 
tausende Zuschauer live, in den 
Medien und in diesem Jahr auch 
auf der „EINKAUFS- und ERLEB-
NISMESSE in Wächtersbach“. 
Mit im Team der Holzfäller ist 
kein geringerer als der viermalige 
Deutsche Meister und drittplat-
zierte der Weltmeisterschaft 2023 
– Danny Martin aus dem Sinntal.
Das Tüpfelchen auf dem „i“ für 
jeden Besucher der Veranstaltung 
wird jedoch die Möglichkeit sein, 
unter professioneller Anleitung 
der Sportler ihr eigenes Talent 
an der sogenannten Single Buck, 
einer Zwei-Meter-Handzugsäge, 
auszutesten, eine Scheibe vom 
Baumstamm abzusägen und sich 
so seinen „Cookie“, eine Scheibe 
vom Baumstamm, als Trophäe 
zu sichern. Es wird spannend, 
sportlich und laut bei unserem 
diesjährigen Highlight mit STIHL 
TIMBERSPORTS® - der spekta-
kulären Live-Show.

Gaumenschmaus und Stöffche 
im HESSENECK - Treffpunkt für 
geselligen Austausch
Hessische Spezialitäten, unter 
anderem mit der typischen grü-
nen Soße, als Gaumenschmaus 
verspricht LockerGrillen.de aus 
Wächtersbach mit weiteren haus-
gemachten Leckereien und dem 
Hessischem Stöffchen der Kelterei 
Stier. Steffen Vaupotic von Locker-
grillen.de lebt seinen Traum. Seine 
Maxime ist, dass das Essen seiner 
kreativen Gerichte nicht nur satt 
macht, sondern auch ein Lächeln 
auf das Gesicht seiner Gäste 
zaubern soll. Also bis dann und 
herzlich willkommen im Hesseneck 
in Halle 5.

Faszination Modellbau:
in Halle 8/9 verkehren
die Züge noch pünktlich
Treten Sie ein in die faszinierende 
Welt des Modellbaus und erleben 
Sie die Vielfalt und Detailtreue von 



Modelleisenbahnen. Das Modell-
bahnzentrum Sinntal zeigt einen 
Ausschnitt der im Bahnhof Jossa 
befindlichen Modellbahnanlage 
und begeistert auf der Messe 
Wächtersbach Freunde der Mo-
delleisenbahn. 
Der Vorsitzende des Vereins 
„Spessart Modellbahn e.V.“ Mar-
kus Elm konnte in Kooperation 
mit der Modellbahn AG der Hans-
Elm-Schule in Altengronau Schü-
lerinnen und Schüler für den Bau 
einer Märklin Modellbahnanlage 
interessieren und begeistern, die 
im Maßstab H0 eine Fantasiestadt 
aus Architekturkartonbausätzen 
in einer Mittelgebirgs-Landschaft 
mit Modellhäuser abbilden sollte.

BAM - Berufs- und Ausbildungs-
messe Main-Kinzig in Halle 12
Ausbildungs- und Stellenange-
bot so groß wie nie
Die Berufs- und Ausbildungsmes-
se Main-Kinzig (BAM) bietet jun-
gen Menschen auf der 74. Messe 
Wächtersbach am Dienstag, 7. 
Mai, von 8 bis 16 Uhr erneut ein 
Ausbildungsangebot, das in die-
sem Jahr noch einmal größer ist, 
als schon im vergangenen Jahr. 
Insgesamt 70 Aussteller brennen 
darauf, jungen Interessenten ihr 
Angebot näherzubringen. Da-
durch, dass unter den Ausstellern 
eine große Bandbreite an Bran-
chen vertreten ist, bekommen die 
künftigen Schulabgänger einen 
umfassenden Überblick über das 
derzeitige Berufs- und Ausbil-
dungsangebot in der Region und 
darüber hinaus. Für jedes Talent 
sind da mit Sicherheit passende 
Berufsmöglichkeiten dabei. Eine 
erste Kontaktaufnahme ist nicht 
nur möglich, sondern sogar er-
wünscht. Quereinsteiger oder 
Mitarbeiter, die eine Neuorientie-
rung suchen, bekommen auf der 
Messe einen Überblick über den 
Stellenmarkt in der Region.

Keine Messe ohne
umfassendes Musikprogramm
Musik ist Leben,
Schlager ist vitalisierend
Den Messebesuchern ist es eine 
liebgewordene Gewohnheit ge-

worden, dass es zusätzlich zu den 
Ausstellungen und angekündigten 
Themenwelten im Nachmittags-
programm ohne Aufpreis jeden 
Tag ein belebendes Musik-Event 
gibt. Der Gast kann sich in der 
Festhalle einen Platz suchen und 
bei einem entspannenden Mu-
sikvortrag etwas verzehren oder 
einfach nur relaxen. Die Messe-
leitung hat ganz bewusst Musik 
ausgesucht, die belebend ist, 
und wo die Texte aus dem Leben 
gegriffen sind. Die folgenden 
Nachmittagsveranstaltungen sind 
im Eintrittspreis inbegriffen:
Samstag, 4. Mai, 12 bis 17 Uhr: 
Luis Alpin -
Gute Stimmung aus Österreich 
Sonntag, 5. Mai, ab 12 Uhr:
„Tag der Spielleute“ 
in Kooperation mit dem
Hessischen Musikverband 
Montag, 6. Mai, 15 Uhr:
Die Silvanas -
Gute Laune trifft Schlager
Montag, 6. Mai, 16 Uhr:
Daniela Alfinito - 
Deutscher Schlager
Dienstag, 7. Mai, 15 Uhr:
SUNRISE 
aus dem sonnigen Südtirol
Mittwoch, 8. Mai, 15 Uhr:
Fischbörner Bube - 
Mittendrin statt nur dabei
Donnerstag, 9. Mai, 12 Uhr:
Die GRUMIS –
Stimmungsvolle Vatertagsparty
Freitag, 10. Mai, 14 Uhr:
Die GAUDIPROFIS - 
Beste Stimmung
Samstag, 11. Mai, 14 Uhr:
Louisiana on Tour - 
Linedanceparty
Sonntag, 12. Mai, 15 Uhr:
Hansy Vogt - Frau Wäber
und Pauline - 
Musik, Unterhaltung und Show
zum Muttertag

Natürlich gibt es in diesem Jahr 
erneut zusätzlich musikalische 
Abendveranstaltungen:
Samstag, 4. Mai, 21 Uhr:
messePARTYnight mit 
„HOT STUFF“ 
music of the 70’s, 80’s and 90‘s
Mittwoch, 8. Mai, 21 Uhr:
messeMUSICnight mit 
„Cold As Ice“
Die größten Hits der Rocklegende 
FOREIGNER
Freitag, 10. Mai, 21 Uhr:
„Erbarme… die Hesse komme“ 
mit den Rodgau Monotones

Tickets erhalten Sie beim GNZ-
Ticket-Shop – Gelnhausen (Ticket-
Hotline: 06051/833250), allen 
VVK-Stellen von Reservix oder di-
rekt bei der Messe Wächtersbach 

in der Heinrich-Heldmann-Halle 
(Montag bis Freitag, 8 bis 12 Uhr). 
Als Bonbon beim Erwerb der Ti-
ckets erhält jeder Besucher einen 
Gutschein zum ermäßigten Eintritt 
zur 74. Messe Wächtersbach vom 
4. bis 12. Mai.

Kinderland -
Toben und kreativ sein
Im beliebten Kinderland warten 
in diesem Jahr wieder viele Über-
raschungen auf die kleinen Mes-
sebesucher. Neben bewährten 
Spielgeräten wie der Feuerwehr-
Rutsche, der Bobby-Car-Bahn, der 
Kletterwand sowie dem Bällebad 
sind der Kreativität zum Beispiel 
im „Bauklötzchenbereich“ oder 
beim Basteln von „Muttertagsge-
schenken“ keine Grenzen gesetzt.  
Die ganz Kleinen vergnügen sich 
derweil im Sandkasten oder der 
Bobbycar-Bahn. Sina Grochow - 
Jugendpflegerin der Stadt Wäch-
tersbach hat sich wieder einiges 
einfallen lassen. Die Kinder sind 
hier gut aufgehoben, denn Sina ist 
mit ihrem Team vor Ort und achtet 
auf unsere kleinen Messebesucher. 
Für die jungen Mütter steht wieder 
ein Still- und Wickelbereich bereit.

„Lesestube“ im Kinderland
Weil Vorlesen der Königsweg zum 
Lesen ist, präsentiert die Messe 
seit zehn Jahren „Margarethes 
Lesestube“ im Kinderland. Mit 
Herzblut und erzählerischem Ge-
schick ist die zertifizierte Vorleserin 
Margarethe Haupt schon so lange 
ehrenamtlich in Kindergärten und 
auf der Messe tätig. Sie hat die 
Erfahrung gemacht, dass Lesen 
die erfolgreichste Methode ist, 
die Fantasie anzuregen. Nur so ist 
es außerdem möglich, die Kinder 
an die Neuen Medien umsichtig 
heranzuführen. 
In Zusammenarbeit mit der Eli-
sabeth Curdts-Kindertagesstätte 
wird deshalb auch in diesem Jahr 
wieder eine Messe-Lesestube mit 
täglich wechselnden Geschichten 
eingerichtet. An allen Messetagen 
wird um 11 Uhr, um 14 Uhr und um 
16 Uhr in der Messe-Lesestube 
des Kinderlandes vorgelesen. 
Anlässlich des zehnjährigen Be-
stehens der Messe-Lesestube 
wird am Sonntag, 5. Mai, ein 
besonderes Programm mit netten 
Überraschungen im Kinderzelt 
angeboten.

Kunsthandwerkermarkt
am Himmelfahrtstag, 9. Mai
Am Himmelfahrtstag, 9. Mai, 
findet der 32. Kunsthandwerker-
markt von 10 bis 18 Uhr statt. Das 
Rahmenprogramm startet um 14 

Uhr. Auf dem Platz vor dem „Alten 
Rathaus“ und dem Marktplatz prä-
sentieren ausgewählte Kunsthand-
werkerinnen und Kunsthandwerker 
ihre neuesten kreativen Werke.
Die musikalische Begleitung an 
diesem Tag wird von 14 bis 17 
Uhr von der Band „The Sax, the 
Fox & the Franky“ gestaltet. Um 
15.30 Uhr findet am Schloss ein 
Kinderprogramm für die ganze 
Familie ab vier Jahren statt. Es 
wird die Aufführung von Petterson 
und Findus mit dem Titel „Ein Feu-
erwerk für den Fuchs“ nach dem 
Kinderbuch von Sven Nordquist 
geben. Das Heimatmuseum hat 
an diesem Tag geöffnet, und auch 
einige Altstadtgeschäfte laden 
zum Besuch ein.

Eintrittspreise
Trotz Inflation und enorm gestie-
gener Kosten hat die 74. Messe 
Wächtersbach an spannenden 
Erlebnissen für alle Altersgruppen 
und neuen Attraktionen nicht ge-
spart. Eintrittspreise sind weiterhin 
moderat. Das Parken für Kraft-
fahrzeuge ist an den ausgeschil-
derten Parkflächen frei. Günstige 
Verkehrsanbindungen mit Bus und 
Bahn sind gegeben. Für vergüns-
tigten Eintritt von 50 Prozent sorgt 
wieder das Family-Weekend am 
11. und 12. Mai, ohne dass dem 
Messegast Attraktionen vorent-
halten werden. 

Tageskarten 4. bis 10. Mai
Erwachsene 8,- Euro / Rentner, 
Schwerbehinderte, Schüler und 
Studenten 7,- Euro / Kinder und 
Jugendliche von 6 bis 14 Jahren 
4,- Euro / Schulklassen je Schüler 
(Lehrkraft frei) 3,- Euro / ab 16 Uhr 
für alle Besucher über 14 Jahre 
5,- Euro / Familienkarten 2 Erwach-
sene und ab 2 Kinder 22,- Euro
Schüler und Lehrkräfte am Berufs- 
und Ausbildungstag 7. Mai haben 
freien Eintritt
Dauerkarten vom 4. bis 12. Mai
Erwachsene 24,- Euro / Kinder von 
6 bis 14 Jahre 12,- Euro

Family-Weekend
am 11. und 12. Mai
Familienkarte 2 Erwachsene und 
ab 2 Kinder 12,- Euro / Erwachsene 
4,- Euro / Kinder 2,- Euro

Alle weiteren Informationen zu 
Ihrem Messebesuch erhalten Sie 
unter www.messe-waechtersbach.
de/besucherinfos

Erleben Sie die 74. Messe Wäch-
tersbach, die mit ihrem Programm 
für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene sowie für ganze Familien 
ein mit viel Leidenschaft zusam-
mengestelltes Angebot für Sie auf 
die Beine gestellt hat. Kommen Sie 
zu der bedeutendsten EINKAUFS- 
und ERLEBNISMESSE im Main-
Kinzig-Kreis und genießen Sie die 
vielfältige und familienfreundliche 
Atmosphäre.
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Wächtersbach. Hot Stuff – eine 
der erfolgreichsten Disco- und 
Partybands zaubert seit vie-
len Jahren ihr Publikum in die 
Glamourwelt der siebziger, 
achtziger und neunziger Jahre. 
Unzählige Konzerte in Hallen, 
renommierten Live-Clubs, auf 
Open-Air-Veranstaltungen vor 
aufgedrehten, tanzenden Men-
schen, stehen auf der Visitenkar-
te von Hot Stuff.
Grässlich schöne, bunte und grelle 
Bühnenkleidung inkl. Schlaghosen 
und Plateauschuhen sowie der 
obligatorische Afro-Look, das 
spiegelt schon auf den ersten Blick 
das Image dieser Zeit wider. Was 
haben die Kool and the Gang, 
die Scorpions, DJ Bobo, Gloria 
Gaynor, Rednex, Culture Beat so-
wie unzählige mehr gemeinsam?! 
Alle wurden nachweislich von dem 
Virus „Heißer Stoff“ infiziert.
Myron Kingsberry (KB) mit seiner 
charismatischen, souligen Stimme, 
dazu eine einzigartige Sängerin 
und eine herausragende Band 
verleihen den vielen Ohrwür-
mern musikalisches Niveau und 
erzeugen bei Hot Stuff Konzerten 
eine euphorische Stimmung, wel-
che brasilianischen Verhältnissen 
gleicht.
…und der Vorverkauf hat bereits 
begonnen. Tickets erhaltet Ihr 
beim GNZ-Ticket-Shop – Geln-

messePARTYnight am 4. Mai

Hot Stuff – music of the 70’s, 80’s & 90‘s
hausen (Ticket-Hotline: 06051-
833250), allen VVK-Stellen von 
Reservix oder direkt bei der Mes-
se Wächtersbach in der Heinrich-
Heldmann-Halle (Montag bis 
Freitag, 8 bis 12 Uhr) für 20,- Euro 
inkl. VVK-Gebühr. Abendkas-
se: 25,- Euro. Als Bonbon beim 
Erwerb der Tickets erhält jeder 
Besucher einen Gutschein zum 
ermäßigten Eintritt zur 74. Messe 
Wächtersbach vom 4. bis 12. Mai.
Das wird eine Mega-Coole-Party. 
Sichert Euch also schon heute 
Eure Tickets. messePARTYnight 
in der Veranstaltungshalle der 
Messe Wächtersbach, am ers-
ten Messesamstag, 4. Mai, ab 
21 Uhr. In diesem Sinne: Lasst 
uns miteinander Party machen! 
Und: ein passendes Outfit im 
Sinne der 70er, 80er und 90er 
ist nicht verboten und mehr als 
gewünscht!

Wächtersbach. Eine größere und 
bessere musikalischere Identifi-
zierung mit unserm Hessen als 
durch die RODGAU MONOTO-
NES mit einem herzlichen „Ei 
gude wie“ geht nicht!
„Erbarme - zu spät - die Hesse 
komme!“ Und sie komme - zur 
Messe Wächtersbach 2024 - die 
„Rodgau Monotones“! Man muss 
es einfach live erlebt haben, wenn 
die Zuschauer gemeinsam diesen 
legendären hessischen Song grö-
len. Aber auch ihre größten Hits 
wie „Ei Gude wie“, „St. Tropez am 
Baggersee“, „Volle Lotte“, „Hallo 
ich bin Hermann“ u.v.m. lassen das 
Publikum beben.
1977 gegründet, spielten sie 
zunächst Coversongs von ZZ Top 
oder Queen – bis ihnen mit ihrer 
Hessenhymne „Erbarme, zu spät, 
die Hesse komme“ über Nacht der 
Durchbruch gelang. Auf einmal 
redete das ganze Land über die 
sympathische Band - und auch 
jetzt, Jahrzehnte später, sind sie 
noch weit davon entfernt, leise zu 
werden! Rock’n’Roll mit Texten, die 

Wächtersbach. „COLD AS ICE“ 
spielt die größten Hits der Rock-
legende FOREIGNER. Die acht-
köpfige Formation begeistert 
das Publikum mit einer einzigar-
tigen Foreigner-Show der Extra-
klasse auf der Bühne der Messe 
Wächtersbach zur messeMUSIC-
night. Inzwischen, nicht nur auf 
den Bühnen Deutschlands spielt 
die Band einzigartig authentisch, 
die Megahits wie „Juke Box Hero“, 
„Urgent“, „Cold as Ice“ und „I 
Want to Know What Love Is“, „Hot 
Blooded“ und viele mehr. „Cold as 
Ice“ nimmt das Publikum auf eine 
musikalische Zeitreise mit und hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, den 
Besuchern ein einzigartiges Live-
Erlebnis zu präsentieren.
Die Band hat einige Liveversionen 
im Gepäck, die selbst eingefleisch-
te Foreigner Fans nicht kennen. 
Fast vier Jahrzehnte Musikge-
schichte, werden durch Deutsch-
lands authentischsten FOREIGNER 

messeMUSICnight am 8. Mai

„COLD AS ICE“ – Die größten Hits
der Rocklegende FOREIGNER

TRIBUTE ACT wieder lebendig. Ein 
Muss für jeden Rockfan.
…und der Vorverkauf hat bereits 
begonnen. Tickets erhaltet Ihr 
beim GNZ-Ticket-Shop – Geln-
hausen (Ticket-Hotline: 06051-
833250), allen VVK-Stellen von 
Reservix oder direkt bei der Messe 
Wächtersbach in der Heinrich-
Heldmann-Halle (Montag bis Frei-
tag, 8 bis 12 Uhr) für 20,- Euro inkl. 
VVK-Gebühr.
Abendkasse: 25,- Euro. Als Bon-
bon beim Erwerb der Tickets erhält 
jeder Besucher einen Gutschein 
zum ermäßigten Eintritt zur 74. 
Messe Wächtersbach vom 4. bis 
12. Mai.
Das wird cold as ice! Merkt Euch 
den Termin auf jeden Fall vor und 
sichert Euch Eure Tickets. Seit 
dabei - messeMUSICnight in der 
Veranstaltungshalle der Messe 
Wächtersbach, am Mittwoch, 8. 
Mai, ab 21 Uhr – live on stage!

Freitag, 10. Mai, auf der Messe Wächtersbach

RODGAU MONOTONES – 
Mehr HESSISCH geht net…

zum Lachen bringen und sich und 
die Welt nicht ganz so bierernst zu 
nehmen – das können die Rodgau 
Monotones bestens. Und ihre Fan-
gemeinde liebt sie dafür.
Tickets erhaltet Ihr beim GNZ-
Ticket-Shop – Gelnhausen (Ticket-
Hotline: 06051-833250), allen 
VVK-Stellen von Reservix oder 
direkt bei der Messe Wächtersbach 
in der Heinrich-Heldmann-Halle 
(Montag bis Freitag, 8 bis 12 Uhr) 
für 25,- Euro inkl. VVK-Gebühr. 
Abendkasse: 30,- Euro. Als Bonbon 
beim Erwerb der Tickets erhält je-
der Besucher einen Gutschein zum 
ermäßigten Eintritt zur 74. Messe 
Wächtersbach vom 4. bis 12. Mai.
Merkt Euch den Termin auf jeden 
Fall vor und sichert Euch Eure Ti-
ckets. Lasst Euch begeistern von 
einer mitreißenden Live-Show, die 
es in sich hat – denn die Rodgauer 
Partygaranten spielen, bis die Luft 
brennt! Die RODGAU MONOTO-
NES am Freitag, 10. Mai, ab 21 Uhr 
in der Veranstaltungshalle der Mes-
se Wächtersbach - mir sehn uns…
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Wächtersbach. Inzwischen ist es fast schon Tradition, dass die Wikin-
ger um Strong Viking ihre Zelte am Weiherhof aufschlagen. Seit 2015 
veranstaltet die Strong Viking Organisation, an mindestens einem 
Wochenende im Jahr, ihren Hindernislauf für Groß und Klein in der 
Region. Die Water & Family Edition lädt zu einem sportlichen Abenteuer 
ein, bei dem besonders der gemeinsame Spaß im Vordergrund steht. 
Eine Kombination aus Sport, Festival und Blick in die Geschichte der 
Wikinger. All das verkörpert ein Event von Strong Viking. Genau aus 
diesem Grund kommen nicht nur Sportbegeisterte auf Ihre Kosten. 
„Mittlerweile bemerken wir, dass es viele Freundesgruppen zu uns zieht 
und auch Unternehmen mit ihren Mitarbeiter/-innen vermehrt für eine 
Teambuilding-Aktivität bei uns anfragen“, erzählt Marketing- & Eventma-
nager, Torsten Freuen. „Dies zeigt deutlich, dass es hierbei mehr um das 
Miteinander geht und weniger um die beste Zeit oder größte Distanz“, 
so Freuen weiter. Aber natürlich können auch einzelne Personen ohne 
Gruppe teilnehmen und eventuell auf der Strecke neue Bekanntschaften 

schließen. Für alle Inte-
ressierten stehen fünf 
unterschiedliche Dis-
tanzen zur Auswahl: 4, 
7, 13 und 19 Kilometer. 
Zudem steht mit dem 
Iron Viking (42 km und 
über 100 Hindernissen) 
für bis zu 400 hartgesot-
tene Läufer/-innen der 
härteste Marathon der 
Welt zur Verfügung. 

Sommer, Sonne, Spaß, das ist die Strong Viking Water Edition
In der warmen Jahreszeit wird Strong Viking einen Parcours aufbauen, 
der alles bietet, was ein Tag Action im Freien benötigt. Die gigantische 
Wasserrutsche „Fjord Drop“ und der freie Fall ins Wasserbecken beim 
„Flying Ragnar“ sind nur ein paar echte Adrenalinlieferanten von bis 
zu 47 Hindernissen. Neben vielen Hindernissen, welche das Element 
„Wasser“ betreffen, gibt es natürlich auch eine Vielzahl von Hindernissen 
an Land. Ob dies die Eroberung der Burg bei „Storm the Castle“ betrifft 
oder das Klettern am Seil bei den „Dragon Ropes“, eines bleibt zu 
beachten - Spätestens bei den beliebten Schlammgräben „Mud Trech-
nes“, sollten die Teilnehmer damit abgeschlossen haben, trocken oder 
gar sauber ins Ziel zu kommen. Aber auch für Nicht-Schwimmer und 
Menschen die Höhenangst haben ist vorgesorgt. Bei jedem Hindernis 
gibt es eine „Walk-by-Option“, womit die Möglichkeit besteht, ein oder 
mehrere Hindernisse auszulassen.

Family Edition lässt Kinderaugen strahlen
Gemeinsam durch den Schlamm springen, Hindernisse überwinden und 
sich gegenseitig motivieren: Das können nicht nur die Erwachsenen. 
Vielmehr zeigen die kleinen den großen Wikingern, wie man mit viel Mut 
jede Herausforderung meistern und dabei auch ein Lächeln übrig haben 
kann. Bei der Strong Viking Family Edition kommen somit auch die 
Kleinsten nicht zu kurz! Bei einer Strecke von 4 km können Kinder ab 5 
Jahren gemeinsam mit ihrer Familie (mindestens einer Aufsichtsperson) 
bis zu 16 Hindernisse bezwingen und ein echtes Familien-Abenteuer 
erleben. Im Ziel angekommen, werden Erfahrungsgemäß auch Tage 
und Wochen nach dem Event noch mit Familien-Finish-Foto, Finish-Shirt 
und Kinder-Medaille einzigartige Erinnerungen geteilt.
Tickets unter www.strongviking.com 

Die Wikinger erobern am 1. & 2. Juni erneut den Weiherhof in Wittgenborn/Wächtersbach 
Strong Viking zurück in Wächtersbach!



- Anzeige -
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Wächtersbach. Vom 4. bis 16. 
März veranstaltete die GLOBUS 
Markthalle in Wächtersbach eine 
Spendentütenaktion für das Tier-
heim in Gelnhausen. Die Idee 
dahinter wurde schon in der Weih-
nachtszeit geboren, in der die 
GLOBUS Markthalle seit einigen 
Jahren mit einem Wunschzettel-
baum Spenden für das Tierheim 
sammelt. Da bevorzugt Futter 
als Spende abgegeben wird, das 
Tierheim aber ganzjährig viele 
Reinigungsartikel benötigt ent-
stand die Idee der Tütenaktion 
„Frühjahrsputz bei Bello & CO“. 
Das GLOBUS Team packte in 
Absprache mit Frau Wink, der Lei-
terin des Tierheims, eine Tüte mit 
dem am häufigsten eingesetzten 
Reinigungsmittel und bot sie zwei 
Wochen lang den GLOBUS Kun-
den zum Kaufen & Spenden an.  
Sauberkeit hat in einem Tierheim 
oberste Priorität, erläuterte Frau 
Wink im Gespräch mit dem Team 
der GLOBUS Marketingabteilung, 

Corinna Wink, Leiterin des Tierheims und Nancy Keller, Mitarbeiterin der 
Marketingabteilung GLOBUS Wächtersbach.

Erfolgreiche Spendenaktion
für das Tierheim Gelnhausen

daher benötigt das Tierheim natür-
lich große Mengen an Reinigungs-
mitteln und Putzutensilien. Jeden 
Tag wollen Gehege, Toiletten und 
Zwinger gereinigt und desinfiziert 
werden damit sich die Tiere wohl 
fühlen und um Krankheiten zu 
vermeiden. „Die Putzmittelaktion 
war für unser Tierheim daher eine 
willkommene Chance um von den 
doch recht teuren Reinigern für 
unsere Tiere welche gespendet 
zu bekommen“, sagt Frau Wink 
„und wir sind begeistert wie viele 
GLOBUS Kunden mitgemacht und 
uns unterstützt haben. Auf diesem 
Weg ein großes Dankeschön an 
alle, es hilft uns unsere Arbeit zum 
Wohle der Tiere etwas zu erleich-
tern.“ Über 100 Tüten wurden 
gespendet und ein ansehnlicher 
Vorrat an Reinigungsmitteln ist so 
zusammengekommen. Auch das 
GLOBUS Team bedankt sich bei 
seinen Kunden die es erst möglich 
machen mit solchen Aktionen den 
guten Zweck zu unterstützen.

Wächtersbach. Am 15. März 
begrüßte der Vorsitzende Alfred 
Dörsch die Mitglieder des Ortsver-
bands Innenstadt.
Nachdem keine Einsprüche gegen 
die Tagesordnung erhoben wurden, 
gedachten die Anwesenden in einer 
Schweigeminute der verstorbenen 
Mitglieder. Danach berichtete Alfred 
Dörsch über die Veranstaltungen 
im vergangenen Jahr 2023. Die 
Kaffeenachmittage mit Vorträgen 
vom Kreisverband und der Senio-
renbeauftragen der Stadt Wächters-
bach wurden von den Mitgliedern 
gut besucht und werden auch im 
laufenden Jahr stattfinden.
Wie im vergangenen Jahr wird auch 
in diesem ein Ausflug stattfinden. 
Diesmal soll es nach Miltenberg 
gehen.
Alfred Dörsch stellte Hans Alex als 
neuen Beisitzer im Vorstand vor.
Der Kassenführer Edmund Heim-
rich informierte die Mitglieder da-
rüber, dass Ende 2023 der Orts-
verband 386 Mitglieder hatte und 
damit die 400er Marke knapp 
verfehlt wurde. Anschließend gab 
er den Kassenbericht 2023 ab. 
Weiter berichte er über Neuerun-
gen in der VdK Satzung, so wurde 
die Wahlperiode von vier auf zwei 
Jahre verkürzt. Auch beim Wahl-
verfahren gibt es Änderungen. Die 
Mitgliederehrungen werden bei der 
Weihnachtsfeier vorgenommen.

VdK Ortsverband Wächtersbach Innenstadt:
Jahreshauptversammlung 2024

Die Arbeit der Frauenbeauftragten 
Vera Maise wurde vorgestellt. Sie 
setzt sich für mehr Beteiligung 
bei der Frauenarbeit ein. Für in-
teressierte Frauen bietet der VdK 
Seminare speziell für Frauenarbeit 
an. Sie informierte darüber, dass 
der Kreisverband Gelnhausen 
umgezogen ist und sich jetzt in 
der ehemaligen Kaserne befindet. 
Der Vorstand wurde einstimmig 
entlastet.
Zum Schluss berichtete Bürger-
meister Weiher über aktuelle Neue-
rungen der Stadt Wächtersbach. Es 
ist geplant, dass die Rentkammer 
in Eigenregie der Stadt zum Ärz-
tehaus umgebaut wird. Auf dem 
Gelände des ehemaligen Kuhstalls 
soll eine innovative Markthalle ent-
stehen, die auch als überdachtes 
Stellplatzangebot dienen soll.. Eine 
neue Bushaltstelle ist auch geplant. 
Er ging auch auf die Arbeiten rund 
um das Schloss und den Schloss-
garten ein und beantwortete die 
Fragen der Zuhörer.

Egal ob jung oder alt - an Ostern freuen sich gerne alle. Und 
das konnten in diesem Jahr dank der Unterstützung vieler Globuskun-
dinnen und Kunden und vor allem des Globus Warenhauses auch die 
Seniorinnen und Senioren, die zum Kundenstamm von EfA - Essen für 
Alle gehören. Groß war die Freude beim Ausgabeteam. Denn sie durften 
Tee, Schokolade, Saft und das was die Tüten reich gefüllt hat weiter-
geben. „Es ist eine große Hilfe, dass wir uns - gerade in den schwerer 
werdenden Zeiten auf die Unterstützung vom Globusteam und vielen 
anderen verlassen können. Deswegen sagen wir immer wieder gerne 
einfach Danke!“ sagt Pfarrerin Beate Rilke.



Wächtersbach. Am Himmelfahrts-
tag, 9. Mai, findet der 32. Kunst-
handwerkermarkt von 10 bis 18 
Uhr statt. Das Rahmenprogramm 
startet um 14 Uhr. Auf dem Platz 
vor dem „Alten Rathaus“ und 
dem Marktplatz präsentieren aus-
gewählte Kunsthandwerkerinnen 
und Kunsthandwerker bereits zum 
zweiunddreißigsten Mal während 
der Messewoche ihre neuesten 
kreativen Werke. Die vielfältige 
Auswahl auf diesem Kunsthand-
werkermarkt umfasst handgefertig-
te Objekte aus unterschiedlichsten 
Werkbereichen. Alle Produkte sind 
Einzelstücke, gefertigt mit höchs-
ter handwerklicher Präzision und 
ästhetischem Anspruch. Neben 
kunsthandwerklichen Kreationen 
gibt es auch hausgemachte Mar-
meladen, Kräuter, Seifen sowie 
Pralinen und Macarons im vielsei-
tigen Angebot. 
Die musikalische Begleitung die-
ses Tages wird von 14 bis 17 Uhr 
von der Band „The Sax, the Fox & 
the Franky“ gestaltet.
Um 15.30 Uhr findet am Schloss 
ein Kinderprogramm für die ganze 
Familie ab vier Jahren statt. Es wird 

32. Kunsthandwerkermarkt
in der Wächtersbacher Altstadt

die Aufführung von Petterson und 
Findus mit dem Titel „Ein Feuer-
werk für den Fuchs“ nach dem 
Kinderbuch von Sven Nordquist 
geben.
Das Heimatmuseum hat an diesem 
Tag geöffnet, und auch einige 
Altstadtgeschäfte laden zum Be-
such ein.
Für kulinarische Genüsse sorgt 
der Kleinkunstkreis Märzwind mit 
köstlichen Bratwürstchen aus der 
Hausmetzgerei am Marktplatz, 
selbstgebackenem Kuchen und 
einer Maibowle mit gesammeltem 
Maikraut aus der Region.
Ein kostenfreier Bus-Pendelver-
kehr zwischen Bahnhof, Linden-
platz in der Altstadt und Messege-
lände steht allen Besuchern des 
Kunsthandwerkermarktes von 12 
bis 18.30 Uhr zur Verfügung.
Besucher können ihre Fahrzeu-
ge kostenlos auf dem Gelände 
der ehemaligen Brauerei in der 
Wittgenborner Straße parken. 
Bürgermeister Weiher dankt dem 
Kleinkunstkreis „Märzwind“ herz-
lich für die tatkräftige Unterstüt-
zung bei der Durchführung des 
Kunsthandwerkermarktes. 

Wächtersbach. „Vielen herzlichen 
Dank sagen wir unseren fast 50 
Helfer/-innen, die mit viel Spaß bei 
unserem vorsortierten Spielzeug-
basar geholfen haben. Natürlich 
danken wir auch den vielen Ein-
käufern, die vor Ostern den über 
die Ortsgrenzen von Wächtersbach 
bekannten vorsortierten Spiel-
zeugbasar besucht und unterstützt 
haben.“ 
Wieder waren alle Verkäufernum-
mern vergeben und wir konnten 
über 6.700 Artikel zur Auswahl 
anbieten. So wechselten über 500 
Bücher, 288 Spiele, 166 Puzzles, 
100 Elektrospiele, 100 Puppen, 
90 Schleichtiere, Lego, Playmobil, 
Fahrräder sowie noch einiges mehr 
den Besitzer. 
Bereits am Freitag werden die zu 
verkaufenden Artikel abgegeben 
und dann von den fast 50 fleißigen 
Helfern, die aus Müttern, Vätern 

Vorsortierter Spielzeugbasar
wieder ein voller Erfolg!

und Kindern aus Wächtersbach 
und Umgebung bestehen, sortiert. 
Gleich nach Beendigung des Ba-
sars am Samstag werden alle Arti-
kel zurücksortiert und der Verkäufer 
kann bereits am gleichen Tag die 
nicht verkaufte Ware und den Ver-
kaufserlös abholen. Ein herzlicher 
Dank geht an den Förderverein 
der Elisabeth-Curdts-Tagesstätte, 
der wie jedes Jahr für belegte Bröt-
chen, leckeren Kuchen und Kaffee 
sorgten. Mit dem Erlös des Basars 
unterstützen wir alle Einrichtungen 
in Wächtersbach, die mit Kindern 
arbeiten, bei der Anschaffung von 
Spiel- und Lernmaterialien oder 
Projekten, die Bewegung oder die 
Sinne fördern. 
Der nächste Basar findet am 16. 
November, von 11 bis 14 Uhr statt. 
Weitere Infos finden Interessierte 
unter www.spielzeugbasar-waech-
tersbach.de

Wittgenborn. Premiere für die 
Veranstalter von Born to Rock. 
Erstmalig findet auf dem Gelände 
am Bornrad in Wittgenborn eine 
Maifeier statt. Wer also am 1. Mai 
eine Wanderung oder Radtour 
plant, ist herzlich eingeladen am 
Wittgenborner Wahrzeichen einen 
Stopp einzulegen. Dort kann man 
sich mit einer Bratwurst im Bröt-
chen oder einem leckeren Crêpe 
stärken. An Getränken werden 
außer Kaffee, den üblichen alkoho-
lischen Getränken, auch Softdrinks 
und Wasser angeboten. Außerdem 
kann man auch noch was für die 
Gesundheit tun und in der auf dem 
Gelände befindlichen Kneippanla-
ge ein paar Runden drehen. Ein 
Besuch lohnt sich also auf jeden 
Fall. Beginn ist 10 Uhr.

Maifeier am Bornrad in Wittgenborn

Neudorf. Vom 22. bis 24. März 
verbrachten die Sängerinnen 
und Sänger der Gloria Neudorf in 
Rommerz ihr obligatorisches Pro-
benwochenende. Wie jedes Jahr 
wurde ein neues Stück eingeübt. 
Außerdem intensiv an Stimm-
bildung gearbeitet und an den 
erlernten Liedern gefeilt. Da sehr 
viele Lieder aus dem Repertoire 
vierstimmig vorgetragen werden, 
muss jede Stimme sitzen, damit 
der Chor einen schön abgerunde-
ten Klang ergibt.
Bei aller Anstrengung gönnten 
sich die Sängerinnen und Sänger 
außerdem jede Menge Spaß und 
Kurzweil. Neben Kegeln und Kar-
tenspielen war das „Schrottwich-
teln“ wieder das Highlight. Allerlei 
„besondere Schätze“ wechselten 
unter viel Gelächter und Necke-
reien ihre Besitzer. Der Koch des 

Gloria Singers Neudorf unterwegs
Landgasthofes Imhof verwöhn-
te die Glorias mit zwei warmen 
Mahlzeiten pro Tag. Nichtsdes-
totrotz und ganz starkem Regen 
wanderten die Glorias am Sams-
tagnachmittag zum Café Happ, 
um sich noch eine ausgiebige 
Kuchenschlacht, frei nach Udo 
Jürgens „Aber bitte mit Sahne“, 
zu genehmigen.
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INNENSTADT
Walz, Lidija	 Châtilloner Straße 8	 01.05.1954	 70
Schreiber, Karin	 Hainhofweg 51	 06.05.1944	 80
Massold, Anatoli	 Poststraße 15	 06.05.1954	 70
Dirks, Wilhelm	 Gelnhäuser Straße 8e	 10.05.1954	 70
Stein, Elisabeth	 Wolfsgrabenstraße 11	 15.05.1939	 85
Degirmenci, Sirarpi	 Châtilloner Straße 64	 16.05.1954	 70
Huck, Waltraut	 Schlesische Straße 10	 19.05.1939	 85
Dündar, Ayse	 Friedrich-Wilhelm-Str. 22	 20.05.1944	 80
Müller, Maria Anna	 Schlierbacher Straße 12	 24.05.1939	 85
Höhn, Christa	 Am Sandacker 7	 27.05.1954	 70
Weiler, Brigitte	 Châtilloner Straße 83	 28.05.1954	 70
März, Manfred	 Dietrichsberg 56a	 29.05.1944	 80
Heimrich, Edmund	 Sudetenstraße 21	 29.05.1949	 75

AUFENAU
Benke, Alexander	 Martin-Luther-Straße 44	 03.05.1954	 70
Erbasaran, Naciye	 Grimmstraße 9	 15.05.1949	 75
Mitzinger, Ortrud	 Kulmbacher Straße 9	 29.05.1954	 70

HESSELDORF
Kreuder, Dominique	 Steinbergstraße 1	 17.05.1949	 75
Neidhardt, Erich	 Brachttalstraße 37	 18.05.1929	 95

NEUDORF
Müller, Reinhold	 Aufenauer Straße 22	 02.05.1944	 80
Schröder, Adelheid	 Am Rosengarten 14	 11.05.1949	 75
Mühl, Edith	 Bad Sodener Straße 10	 16.05.1949	 75
Müller, Doris	 Aufenauer Straße 22	 18.05.1949	 75

WALDENSBERG
Bosiak, Martha	 Büdinger Weg 10	 03.05.1922	 102

WEILERS
Werth, Helga	 Kuhgasse 10	 16.05.1949	 75 

WITTGENBORN
Meier, Angelika	 An der Weihertanne 25	 01.05.1954	 70
Jung, Petra	 Spielberger Straße 21	 15.05.1954	 70
Frenzel, Annerose	 Waldensberger Straße 81	 28.05.1949	 75

EHEJUBILARE
Gertrud und Wilhelm Rieger        Eiserne Hochzeit		  14.05.1959
Marienstraße 5 a, Aufenau
Ayse und Ali Dündar                       Eiserne Hochzeit		  15.05.1959
Friedrich-Wilhelm-Straße 22, Innenstadt
Irmtraut und Adolf Simon             Diamantene Hochzeit		 22.05.1964
Marienstraße 1, Aufenau
Irene und Peter Littig                     Goldene Hochzeit		  24.05.1974
Lauterbacher Straße 22, Innenstadt 
Ursula und Dr. Ulrich Damrath    Goldene Hochzeit		  25.05.1974
Poststraße 3, Innenstadt

Wächtersbach. Am Weißen Sonn-
tag, 7. April, wurden einundzwan-
zig Mädchen und Jungen aus den 
Gemeinden Birstein, Brachttal und 
Wächtersbach in der Kirche Mariä 
Himmelfahrt zu ihrer heiligen Erst-
kommunion geführt. Das Wetter 
hatte ein Einsehen und bescherte 
Sonne und sommerliche Tempera-
turen. „Da berühren sich Himmel 
und Erde“ – so lautete das Thema, 
das wie ein roter Faden durch 
die Erstkommunionvorbereitung 
führte.
Immer dort, wo Liebe und Herz-
lichkeit spürbar ist, wo Menschen 
füreinander einstehen, aneinander 
denken und miteinander handeln, 
ist es, als ob Himmel und Erde sich 
berühren. Gott hat sich für immer 
mit seiner Schöpfung verbunden 
und wo Menschen mit ihrer Liebe 
antworten und sie weitertragen, 
kann Seine Liebe und Sein Frieden 

Feierliche Erstkommunion in der Kirche 
Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

erfahrbar werden.
Die Kommunionkinder waren mit 
eigenen Beiträgen in den Ablauf 
des Gottesdienstes gut einge-
bunden und sie begeisterten die 
Gemeinde durch ihre fröhlichen, 
klugen und phantasievollen Ge-
danken während des Predigtge-
sprächs mit Pfarrer Heller.
„Wir wünschen allen Kindern von 
Herzen Gottes guten Segen und 
seine spürbare Begleitung auf 
ihrem weiteren Lebens- und Glau-
bensweg.
Herzlich bedanken wir uns bei 
all denen, die zum Gelingen der 
wunderschönen Feierlichkeit bei-
getragen haben. Wir bedanken 
uns ausdrücklich auch bei den 
Katecheten und Katechetinnen, 
die die Vorbereitung mit hohem 
Engagement und hoher Eigeniniti-
ative mitgetragen und mitgestaltet 
haben.“

Wächtersbach. Am Sonntag, 5. 
Mai, findet eine Benefizveranstal-
tung zu Gunsten des Kinderhospiz 
Bärenherz in der katholischen 
Kirche Mariä Himmelfahrt Wäch-
tersbach statt. Ab 14.30 Uhr gibt 
es Kaffee und Kuchen im Nikolaus-
Bauer-Haus und im Anschluss be-
ginnt das Konzert gegen 16/16.30 
Uhr in der Kirche Mariä Himmel-
fahrt mit dem beliebten und be-
kannten Pfarrer Friedhelm Dauner 

Sonntag, 5. Mai, katholische Kirche Mariä Himmelfahrt:
Benefizveranstaltung zu Gunsten
des Kinderhospiz Bärenherz

(über 15 CDs besungen), dem 
Kirchenchor der evangelischen 
Kirche Wächtersbach unter der 
Leitung von Herrn Ryborz sowie 
der Sängerin Roxana Schömer.
Die Spenden-Einnahmen der 
Veranstaltung gehen an das Kin-
derhospiz Bärenherz. „Auf Ihr Kom-
men freut sich Familie Schömer 
(Bärenherz Botschafter) sowie die 
katholische und die evangelische 
Kirchengemeinde Wächtersbach.“

Wächtersbach. Der Altstadtför-
derverein Wächtersbach hat am 
Samstag, 20. April, 16 Uhr, Dirk 
Säufferer als Gast zu seinem 
Stammtisch mit „Charakterköpfen“ 
in das Altstadtcafé Kinzz eingela-
den. Der Vereinsvorsitzende hat 
zu dem Thema Kulturkämpfe eine 
kleine Geschichte der Kulturkämp-
fe von den alten Griechen über das 
Mittelalter bis heute vorbereitet. 
Kulturkämpfe sind in aller Mun-

Stammtisch mit „Charakterköpfen“
de. Was ist das eigentlich, ein 
Kulturkampf, und woran erkennt 
man ihn? Wozu dient ein Kultur-
kampf? Wie geht man damit um, 
wenn man von einem Kulturkampf 
betroffen ist? Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Der 
Altstadtförderverein freut sich auf 
zahlreiche Interessierte und auf 
lebhafte Diskussionen. Der Eintritt 
ist wie immer frei.



Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

PR-Anzeige

Unter diesem Motto lebt unser Sanitätshaus, denn das Wohlerge-
hen der Patienten und die Integration im täglichen Leben hat bei 
uns oberste Priorität.

Seit 1987 betreiben Wolfgang und Karin Schilling das Sanitätshaus 
in der Kanalstraße in Bad Orb. Gemeinsam mit zwei Angestellten 
bieten sie ihren Kunden individuell passende Lösungen an. Ein um-
fangreiches Angebot an Hilfsmitteln und Produkten die das Leben 
leichter machen, halten sie in ihrem Geschäft für die Kunden bereit. 

So bieten sie zum Beispiel Einlagen, Bandagen für Sprunggelenke, 
Kompressionsstrümpfe und vieles mehr an, die selbstverständlich 
vor Ort vermessen und angepasst werden. Ebenso werden Arm-, 
Bein- und Brustprothesen angeboten und individuell für die Kunden 
bestellt. Inkontinenzprodukte, Pflegewäsche und Krankenpflegebe-
darf ist vorrätig. Rehamittel wie Rollstühle, Gehhilfen und anderes 
gehören ebenfalls zum Programm des Sanitätshauses Schilling.

Pflegebetten werden ausgeliefert und vor Ort fachgerecht aufge-
stellt. Zu allen verschiedenen Fachbereichen stehen Ihnen kompe-
tente und hilfsbereite Mitarbeiter zur Verfügung, die Ihre Fragen 
gerne beantworten und Sie umfassend beraten.

Das Sanitätshaus Schilling ist Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 12.30 Uhr und von 15 bis 18 Uhr und Mittwoch 
und Samstag von 9 bis 12.30 Uhr für die Kunden da. Telefonisch 
ist das Geschäft unter 06052-2920 erreichbar.

Helfen ist unser Handwerk!
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Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Nach einem Leben voller Tatkraft und Fürsorge haben wir in aller Stille 
Abschied genommen von

Gerhard Sladek
* 3. 6. 1936   † 15. 3. 2024

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
Deine Hanne,
Marion,
Stefan, Annette, Jan & Kim

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis auf 
dem Friedhof in Wächtersbach statt.

Wir danken herzlich für alle Anteilnahme und Beileidsbekundungen.

Herzlichen Dank

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Aber es ist gut, zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Besonderer Dank gilt Pater Aloysius und dem 
Beerdigungsinstitut Dieckmann für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier.

Reinhold
Bettina und Achim
Marcel, Tanja und Marta

Ein Herz steht still, wenn Gott es will, denn Gott ist´s,
der die Zeit bestimmt und uns auf ewig zu sich nimmt.

Margot
Schneider

geb. Kailing
* 9. 9. 1938   † 16. 3. 2024

Aufenau, im April 2024

Tra
ue

ran
zei

gen
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VERKEHRSBÜRO: Unsere neuen Öffnungszeiten: Wir sind Montag, 
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Das Erscheinungsdatum ist Samstag, 4. Mai 2024.

Kirche des Nazareners 

Gottesdienste & Termine im Kooperationsraum „Mittleres Kinzigtal“ 
der Kirchengemeinden Spielberg-Waldensberg & Wächtersbach Samstag, 20.: kein Gottesdienst 

in Wächtersbach. Sonntag, 21.: 
9.30 Uhr: Hochamt – 4. Sonntag 
der Osterzeit. Samstag, 27.: 17.30 
Uhr: Vorabendmesse. Verwal-
tungsratswahlen in der Krypta der 
Kirche Mariä Himmelfahrt von 17 
bis 17.30 Uhr und 18.30 bis 19 Uhr. 
Sonntag, 28.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Freitag, 3. Mai: 
17.30 Uhr: Feierlicher Rosenkranz.
18 Uhr: Heilige Messe zum Fest 
der Apostel Hl. Philippus und Hl. 

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Sonntag, 21.: 10 Uhr: Gottes-
dienst mit musikalischer Beglei-
tung des Kirchenchors in Wäch-
tersbach. 18 Uhr: Abendgottes-
dienst in Wittgenborn. Freitag, 
26.: Café Lichtblick. Tröstercafé 
in der Bücherei in Wächtersbach. 
Sonntag, 28.: 10 Uhr: Gottes-
dienst in Spielberg. 18 Uhr: 
Abendgottesdienst in Wächters-
bach. Sonntag, 5. Mai: 10 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
18 Uhr: Abendgottesdienst im 
DGH Streitberg. Donnerstag, 
9.: 11 Uhr: Ökumenischer Him-

melfahrtsgottesdienst vor dem 
Schloss in Wächtersbach mit 
anschließendem Suppenessen.
Regelmäßige Veranstaltung: 
Kinderchor: montags 14.45 Uhr. 
Posaunenchor: montags 18.30 
Uhr. Kirchenchor: montags 20 
Uhr. Büchereiausleihe im alten 
Pfarrhaus: donnerstags 16 bis 18 
Uhr und samstags 10 bis 12 Uhr. 
Kleiderkammer und Sozialläd-
chen: montags, 14.30 bis 17.30 
und donnerstags, von 11 bis 13 
Uhr. (Abgabe von Waren nur mon-
tags 17.15 bis 18 Uhr).

Samstag, 20.: 18 Uhr: Got-
tesdienst. Mittwoch, 24.: 18 
Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Samstag, 27.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrer Friedrich Mei-
singer. Dienstag, 30.: 15 Uhr: 
Kaffeenachmittag. Mittwoch, 1. 
Mai: 18 Uhr: Bibel- und Gebets-
stunde. Samstag, 4.: 18 Uhr: 
Gottesdienst. Mittwoch, 8.: 18 
Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Donnerstag, 9.: 10.30 Uhr: Got-
tesdienst.

Jakobus. Samstag, 4.: 17.30 
Uhr: Vorabendmesse. Sonntag, 
5.: kein Gottesdienst in Wäch-
tersbach.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 21.: 11 Uhr: Heilige 
Messe. Sonntag, 28.: 11 Uhr: 
Heilige Messe. Verwaltungsrats-
wahlen im Foyer der Herz-Jesu 
Kirche von 12 bis 12.30 Uhr. 
Sonntag, 5. Mai: 11 Uhr: Heilige 
Messe.

Wächtersbach. Am 27. und 28. 
April findet die Wahl des Verwal-
tungsrates statt. Alle wahlberech-
tigten Katholiken sind herzlich 
eingeladen, sich an dieser Wahl 
zu beteiligen. Wahlberechtigt 
sind alle Mitglieder der Kirchen-
gemeinde, die am Wahltag 18 
Jahre alt sind und im Bezirk der 
Kirchengemeinde ihren ständigen 
Wohnsitz haben. 
Der Verwaltungsrat verwaltet das 
kirchliche Vermögen in der Kir-
chengemeinde. Er vertritt also die 
Kirchengemeinde in Vermögens-
fragen. Die Mitarbeit im Verwal-
tungsrat erfordert ein hohes Maß 
an Verantwortlichkeit. Die Mitglie-
der sind immer dann gefordert, 
wenn es um finanzielle Fragen, um 
Personalentscheidungen oder um 
bauliche Tätigkeiten geht. 
Wahllokal Wächtersbach, Krypta 

Am 27. und 28. April:
Verwaltungsratswahlen der katholischen
Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt

der Kirche Mariä Himmelfahrt: 
Samstag, 27. April, von 17 bis 
17.30 Uhr und von 18.30 bis 
19 Uhr
Wahllokal Brachttal-Schlierbach, 
Foyer Herz-Jesu-Kirche: Sonn-
tag, 28. April, von 12 bis 12.30 
Uhr
Wählerinnen und Wähler, die an 
der persönlichen Stimmabgabe 
zur Wahl des Verwaltungsrates 
verhindert sind, erhalten auf 
Antrag einen Briefwahlschein. 
Diesen können Sie im Pfarrbüro 
der kath. Kirche Mariä Him-
melfahrt Wächtersbach zu den 
Öffnungszeiten (Dienstag und 
Donnerstag, 9 bis 11.30 Uhr, 
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr, 14.30 
bis 17 Uhr) bis zum Dienstag, 
23. April telefonisch unter Tel.: 
06053-1573 oder persönlich 
anfordern.




